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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

 

GEWAN Newsletter Oktober 2024 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
auch in unserem neuen Newsletter haben wir wieder interessante Informatio-
nen über GEWAN für Sie zusammengestellt. 
 
GEWAN-Client  

Die aktuelle GEWAN-Version, die zum 04.10.2024 produktiv ging, beinhaltet die 
Implementierung der neuen Funktionalität Stornomeldung, die sich leider etwas 
verzögert hat (näheres zur Stornomeldung in einem eigenen Kapitel). 

Daneben gibt es noch folgende Neuerungen: 

• Im Benutzerprofil können jetzt bei den Öffnungszeiten bis zu 200 Zeichen 
eingegeben werden. 

• In der Übersicht der zu prüfenden Gewerbeanzeigen im Landratsamt wird 
zusätzlich auch das Anzeigedatum ausgegeben. 

• Falls die Angabe einer vertretungsberechtigten Person erforderlich ist (z. 
B. bei Anmeldung einer Zweigniederlassung), darf nicht mehr bei beiden 
Namensbestandteilen „nicht vorhanden“ angekreuzt werden. Die Angabe 
mindestens eines Namensbestandteils ist erforderlich. 

• Beim Öffnen von Bearbeitungsmasken erfolgt eine Prüfung, ob bei einem 
Betrieb veraltete Personensätze verknüpft sind und sollte dies der Fall 
sein, erfolgt beim Speichern eine automatische Aktualisierung der Daten. 
Diese Information wird auch ausgeben. 

Aus lizenzrechtlichen Gründen können in einer zukünftigen GEWAN-Version vo-
raussichtlich im 1. Quartal 2025 beim Datenexport ältere Exportformate nicht 
mehr unterstützt werden. Darüber werden wir im nächsten Newsletter noch 
ausführlich informieren. Der Datenexport dient nur zur Weiterverarbeitung der 
Gewerbedaten innerhalb Ihrer Organisation und hat nichts mit der Verständi-
gung der externen Empfangsstellen zu tun. 
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Berichtigung / Datenaktualisierung 

Mit XGewO 1.0 wurde die neue Meldeart Berichtigung eingeführt, über die wir 
in den Newslettern 2022 und 2023 bereits ausführlich berichtet hatten. 

Mit der aktuellen GEWAN-Version wird die Berichtigung in Datenaktualisierung 
umbenannt. An der Funktionalität ändert sich aber nichts. Die Umbenennung 
wurde deshalb vorgenommen, um sie von der Korrekturmeldung besser abgren-
zen zu können. 
 
Java-Version 

Aus Sicherheitsgründen wird der GEWAN-Client bald nur noch mit Java 17 oder 
höher betrieben werden können. Voraussichtlich wird die Umstellung im Ja-
nuar 2025 stattfinden. Bitte installieren Sie deshalb möglichst bald, spätestens 
zum Jahresende eine neuere Java-Version, wenn Sie noch mit Java 11 arbeiten. 
Die Versionen zum Download von unserer OwnCloud finden Sie auf unserer 
Homepage unter dem Link https://gewan.bayern.de/service/downloads/soft-
ware/index.html 
Das Passwort dazu können Sie jederzeit von uns anfordern. 
 

Stornomeldung 

Mit der neuen Version unterstützt der GEWAN-Client die Möglichkeit, aktuelle 
Gewerbemeldungen bis zu 6 Wochen nach der Erfassung stornieren zu können. 
In diesem Zuge ist es möglich, zusätzlich zu der Stornierung einer Gewerbemel-
dung eine Ersatzmeldung zu generieren, was letztendlich einen ähnlichen Ef-
fekt hat wie eine Korrekturmeldung, die seit 2022 aufgrund der bundesweiten 
Vorgaben nur noch möglich ist, solange die betroffene Gewerbemeldung noch 
nicht an die Empfangsstellen übermittelt wurde. Die Ersatzmeldung muss in 
diesem Fall vom gleichen Meldetyp sein. 

Bitte beachten Sie, dass laut bundesweitem Expertengremium die Stornierung 
von Datenaktualisierungen (vormalig Berichtigungen) nicht erlaubt ist, da fal-
sche Datenaktualisierungen schon über eine erneute Datenaktualisierung korri-
giert werden können. Des Weiteren können zu einer Gewerbemeldung keine 
einzelnen Korrekturen storniert werden, sondern nur die gesamte Gewerbe-
meldung inklusive der zugehörigen Korrekturen. 

https://gewan.bayern.de/service/downloads/software/index.html
https://gewan.bayern.de/service/downloads/software/index.html
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Wenn Sie eine Stornomeldung in GEWAN durchführen wollen, gehen Sie wie 
folgt vor: 

Klicken Sie im Gewerbemeldungsmenü auf Storno. 

 

Es öffnet sich die bekannte Suchauswahlmaske. Sie geben wie gewohnt die 
Suchkriterien ein und suchen die Betriebsstätte, deren letzte Gewerbemeldung 
storniert werden soll.  
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Sie gelangen in die Gewerbeauskunft Betriebsstätte, damit Sie überprüfen kön-
nen ob der richtige Datensatz ausgewählt wurde. Ist dies der Fall, klicken Sie 
auf die Schaltfläche Storno. 
 

 
 
Wie schon erwähnt können nur aktuelle Gewerbemeldungen storniert werden 
und nur dann, wenn der Zeitpunkt der Erfassung nicht länger als 6 Wochen zu-
rückliegt. Wenn die Gewerbemeldung schon älter ist, kommt folgender GE-
WAN-Hinweis: 
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Ansonsten erscheint folgende GEWAN-Frage: 

 

Wenn Sie diese Frage bejahen, erscheint die weitere Frage: 

 
 
Sie haben nun die Möglichkeit, nicht nur eine Stornierung vorzunehmen, son-
dern damit verbunden eine Ersatzmeldung zu erzeugen. Diese entspricht im Er-
gebnis einer Ersetzung der gesamten Meldung (inklusive der zugehörigen Kor-
rekturen falls vorhanden) und hat damit den gleichen Effekt wie eine Korrektur 
dieser Meldung, wenn diese nicht mehr möglich ist. Wenn Sie das wollen, ant-
worten Sie mit Ja. 
 
WICHTIG: Sie müssen die Entscheidung, ob Sie eine Ersatzmeldung vornehmen 
wollen, während des Stornierungsvorgangs treffen. 
 
Wählen Sie Nein aus, wird die letzte Meldung storniert, ohne dass eine Ersatz-
meldung erfolgt. Es erscheint dann eine entsprechende GEWAN-Information, 
die wie folgt aussehen kann. 
 
Wenn keine weitere Gewerbemeldung zur Betriebsstätte existiert: 
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Wenn weitere Gewerbemeldungen zu der Betriebsstätte existieren: 

 

Danach können Sie die stornierte Gewerbemeldung auch ausdrucken. Im Aus-
druck wird die Stornomeldung durch ein entsprechendes Wasserzeichen ge-
kennzeichnet. (Der stornierte Datensatz selber kann nicht ausgedruckt wer-
den). 
 
Beachten Sie, dass bei der Speicherung bis zu drei neue Historien erzeugt wer-
den können. Die betroffene vorhandene Gewerbemeldung mit Ihren Korrektu-
ren wird als storniert gekennzeichnet. Danach wird die eigentliche Stornomel-
dung als Historie gespeichert. Liegen zu der Betriebsstätte außer der stornier-
ten Gewerbemeldung weitere Gewerbemeldungen vor, wird die letzte gültige 
Gewerbemeldung kopiert und als aktuelle Historie erneut gespeichert. 
Nehmen wir zum Beispiel an, Sie haben eine Ummeldung storniert und vorher 
lag eine Anmeldung vor. Dann erscheint als letzter Historiensatz wieder die An-
meldung und damit der Stand vor der Ummeldung. 
 
Wurde angegeben, dass die stornierte Gewerbemeldung durch eine neue er-
setzt werden soll, dann wird diese als aktuelle Meldung gespeichert und alle 
bereits angelegten Datensätze auf historisch gesetzt. 
Beim vorherigen Beispiel würde dann nochmal die neu eingegebene Ummel-
dung gespeichert und wird damit zur aktuellen Historie. 
 
Rufen Sie zum Beispiel dann in der Gewerbeauskunft eine Betriebsstätte auf, 
bei der noch andere Gewerbemeldungen vorlagen, dann wird die letzte gültige 
Gewerbemeldung als aktueller Datensatz angezeigt. Gehen Sie dann in der His-
torie zurück, sehen Sie dann die Stornomeldung und danach die stornierte Ge-
werbemeldung (Inklusive der stornierten Korrekturen). 
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Beispiel für eine stornierte Gewerbemeldung: 

 
 
WICHTIG: Wurde die Gewerbemeldung, die storniert werden soll, ein- oder 
mehrmals korrigiert, betrifft der Stornierungsvorgang zusätzlich auch alle auf 
der stornierten Gewerbemeldung beruhenden Korrekturmeldungen. Der Grund 
dafür ist, dass eine Korrekturmeldung kein eigener Meldungstyp ist, sondern 
sich immer auf die vorhergehende Meldung bezieht. 
 
Bei einigen Stornierungen kann es sein, dass vor dem Speichervorgang noch 
eine Anpassung der Gewerbemeldung an inzwischen geänderte Personendaten 
erfolgen muss. Diese geschieht automatisch und es erscheint dann folgende 
Hinweismeldung: 
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Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, 

Freitextnachricht 

Im letzten Newsletter haben wir ausführlich über die Möglichkeit berichtet, im 
Rahmen einer Freitextnachricht Informationen mit Gemeinden, Verwaltungsge-
meinschaften und Empfangsstellen zum Thema Gewerbemeldungen digital aus-
zutauschen. 
Bitte beachten Sie aber, dass die Freitextnachricht nicht für die Information der 
anderen betroffenen Gemeinde bei Verlegung einer Betriebsstätte in einen an-
deren Meldebezirk gedacht ist. Diese Information wird bereits automatisch 
durch die gegenseitige Unterrichtung vorgenommen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  
 
Ihr GEWAN-Team 


